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Description
Das Hochrelief zeigt Mercur, den Gott der Reisenden und des Handels, mit Mäntelchen und
caduceus, dem Botenstab, der ihn als Götterboten ausweist. Es fehlen der Kopf und die
rechte Hand, die Beine sind in der Mitte der Oberschenkel abgebrochen. Nach Ausweis der
Zeichnung bei Christian Friedrich Sattler war der Kopf 1757 noch erhalten, das rechte Bein
ging nach 1835 verloren. Das Hochrelief wird erstmals 1695 in Stuttgart beschrieben. Der
Fundort ist unbekannt, ebenso die Umstände, wie es in die herzogliche Sammlung kam. Es
wird heute im Depot aufbewahrt.
[Nina Willburger]

Basic data

Material/Technique: Stubensandstein
Measurements: H. 0,77 m

Events

Created When 2.-3. century CE
Who
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Mercury
Where

https://bawue.museum-digital.de/object/3669


[Relation to
person or
institution]

When

Who Christian Friedrich Sattler (1705-1785)
Where

Keywords
• Antike Mythologie
• Classical antiquity
• Figure
• Figürliche Darstellung
• Religion in ancient Rome
• Roman mythology
• Römische Steindenkmäler
• Sculpture
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